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Gottesdienste

Achtung: neue Zeiten!

Jeden Sonntag um 09:30 Uhr 
in der Schifferkirche Ahrenshoop

Jeden Sonntag um 11 Uhr 
im Kantorhaus Prerow

Jeden Sonntag um 14 Uhr 
in der Fischerkirche Born

Zentraler Gottesdienst zum Weltgebetstag 
So. 3. März 11.00 Uhr Gemeinderaum Zingst
In Ahrenshoop, Born und Prerow finden an die-
sem Tag keine Gottesdienste statt.

Friedensandacht
Jeden Donnerstag um 12.00 Uhr in der Schiffer-
kirche Ahrenshoop – 20 Minuten innehalten bei 
Orgelmusik und Gebet

DO 28.03.
18:00

Gründonnerstag
Gemeinderaum Zingst 
mit Feierabendmahl

FR 29.03.
09:30
11:00
14:00

Karfreitag mit Abendmahl 
Schifferkirche Ahrenshoop
Seemannskirche Prerow
Fischerkirche Born

SO 31.03.
06:00

09:30
11:00
14:00

Ostersonntag
Osterspaziergang zur Hohen
Düne,Treffpunkt Seemannskirche
Schifferkirche Ahrenshoop
Seemannskirche Prerow
Fischerkirche Born

Weitere Konzerte und Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Website: www.kirche-mv.de/prerow
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Die ruhige Zeit des Jahres hat in unseren Orten 
Einzug gehalten: Weniger Urlauber, Winterpause 
der Gastronomen, wetterfest angezogene Strand-
spaziergänger. Wir leben und arbeiten an der 
Küste, die für viele zur zweiten Heimat geworden 
ist. Hier oben an der Ostsee haben wir zwar keine
Tide im Sinne von Ebbe und Flut, wiewohl wir 
auch Hochwasser erleben, wie im vergangenen 
Jahr und auch jetzt noch an den spiegelglatten 
Wiesen zu sehen ist. Sinnbildlich können Ebbe
und Flut, Hoch- und Niedrigwasser, auch für das 
Auf und Ab unseres Lebens stehen. Mal geht es 
hoch her, ein anderes Mal sehen wir mehr Land
von den sich zurückziehenden Fluten. Der Strand 
wird breiter; wir haben festen Boden unter den 
Füßen und können sicheren Schrittes gehen.
Beides gehört zum Leben dazu in einem natürli-
chen Wechsel, von uns unbeeinflussbar. Die Kunst 
das eigene Leben, die stürmischen Gezeiten und
die Flauten zu meistern besteht wohl in der Akzep-
tanz und der Liebe zum Leben wie es ist. „Alles, 
was ihr tut, geschehe in Liebe“ empfiehlt Paulus in
seinem 1. Brief an die Gemeinde in Korinth und ist 
für uns in der christlichen Gemeinschaft das Motto
des Jahres 2024. Aus diesem Grunde halten wir 
vertrauensvoll die Türen offen für Neues, das so oft
Veränderungen schafft wie die Gezeiten. Das Meer 
gibt und es nimmt. Wer das Meer liebt, weiß um 

die Veränderungen die es bewirkt, und trotzdem 
lieben es so viele Urlauber und Einheimische.
Ein Spaziergang am Meer lehrt uns die Liebe und 
das Auf und Ab des Lebens.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Pastorin Ines Dobbe

Weltgebetstag

Freitag 1. März 2024 um 14.00 Uhr im Prerower 
Kantorhaus und Sonntag 3. März um 11.00 Uhr 
im Gemeinderaum in Zingst
Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass 
„… durch das Band des Friedens“ 

Die Gottesdienstordnung für den Weltgebetstag 
2024 kommt in diesem Jahr aus Palästina. Die 
enthaltenen biblischen Texte, besonders Psalm 85 
und Eph 4,1–7 können in der aktuellen Situation 
tragen.

Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden und die 
weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebe-
tet werden. Die Geschichten der drei Frauen in 
der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in 
Leben, Leiden und Hoffnungen in den besetzten 
Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich 



machen, wie Menschen aus ihrem Glauben her-
aus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu engagie-
ren. Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels 
sind Gaza, Hamas, Israel und Palästina Themen 
der Nachrichten. Wie die Situation zum 1. März 
sein wird, ist leider nicht absehbar. Wird weiterhin 
Krieg herrschen, wird es zumindest eine Waffen-
ruhe geben oder wird ein Weg gefunden für eine 
sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der Men-
schen in Israel und Palästina? Kann der Gewalt, 
die nie eine vertretbare und heilvolle Lösung ist, 
ein Ende gemacht werden? 

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit 
mit den Frauen des palästinensischen Komitees 
beten, dass von allen Seiten das Menschenmög-
liche für die Erreichung eines gerechten Friedens 
getan wird. 

Wir hoffen, dass der Weltgebetstag 2024 in die-
ser bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass - gehal-
ten durch das Band des Friedens - Verständigung, 
Versöhnung und Frieden eine Chance bekom-
men, in Israel und Palästina, im Nahen Osten und 
auch bei uns in Deutschland.
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V.

Ein Gottesdienst, zwei Anlässe 

Reichlich Bewegung in der Peter-Pauls-Kirche 
am 1. Sonntag nach Epiphanias. Neben der 
Zingster Kirchengemeinde füllt sich die Kirche 
mit zahlreichen Besuchern aus der Kirchenge-
meinde Prerow und es herrscht eine vornehmlich 
heitere und freudige Stimmung, voller Erwartung. 
Man könnte meinen, Gottesdienstbesucher sind 
gespannt auf die Erfüllung der Tageslosung für 
diesen Sonntag: Fürchtet euch nicht, steht fest 
und seht zu, was für ein Heil der Herr heute an 
euch tun wird. (2 Mose 14,13)

In der ersten Reihe nehmen neben Pastorin Ines 
Dobbe auch der Probst Dr. theol. Tobias Sarx und 
Pastor Stefan Fricke der Kirchengemeinde St. 
Marien aus Barth Platz. Nach dem Grußwort und 
der Eröffnung des Gottesdienstes wird Pasto-
rin Ines Dobbe durch Probst Sarx feierlich in die 
Zingster Kirchengemeinde eingeführt. Mit einem 

Augenzwinkern führte Probst Sarx an, dass Pasto-
rin Ines Dobbe eine ganze Kirchengemeinde zum 
Geburtstag geschenkt bekommt. Ein Geschenk 
mit einer großen Herausforderung und vielen Auf-
gaben. Da ist es beruhigend zu wissen, dass Pas-
tor Stefan Fricke aus Barth hilfreich zur Seite steht 
und zukünftig Gottesdienste in Zingst übernimmt. 
Das hat insgesamt eine Veränderung der Gottes-
dienstzeiten zur Folge. Mit dem 14. Januar begin-
nen die Gottesdienste in Barth und Ahrenshoop 
jeweils um 09.30 Uhr und in Prerow und Zingst 
jeweils um 11.00 Uhr. 

Ines Dobbe richtete sich in ihrer Predigt nicht nur 
mit dankenden Worten an die Gemeinde, sondern 
auch zukunftsweisend an den Probst, mit dem 
Hinweis, dass man eine Kirchgemeinde und ihre 
Menschen nicht nur rein wirtschaftlich betrachten 
dürfe. Die Übertragung der Amtsgeschäfte der 
Zingster Kirchgemeinde ist und bleibt somit Her-
ausforderung für alle, alle Mitarbeiter, Ehrenamtli-
chen und Freiwilligen. Angelehnt an die Tageslo-
sung sagen wir, wir fürchten uns nicht und stehen 
fest an der Seite von Pastorin Ines Dobbe.

Am Ausgang konnte Ines Dobbe viele herzliche 
Glückwünsche und Blumen entgegennehmen, zur 
Amtseinführung und zum Geburtstag. Herzlichen 
Glückwunsch! — Klaus Czerwinski KGR
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Fördervereine

Sie wollen uns unterstützen?  
Werden Sie Mitglied und fördern Sie 
unsere Vereine!

Förderverein Seemannskirche Prerow e.V.
Susan E. Knoll, Vorsitzende
Tel: 0151/461 764 12
Mail: susanknoll@onlinehome.de
IBAN: DE97 1505 0500 0572 0009 28
BIC: NOLADE21GRW

Förderverein Schifferkirche Ahrenshoop e.V.
Rüdiger Mangel, Vorsitzender
Telefon: 030 / 854 107 0
Mail: mangelberlin@web.de
IBAN: DE91 1505 0500 0537 0034 36
BIC: NOLADE 22 GRW

Freundeskreis  
Fischerkirche Born e.V.
Jörn Michaelis, Vorsitzender
Tel.: 038234/304 60
Mail: joern.michaelis@yahoo.de
Sparkasse Vorpommern  
IBAN: DE81 1505 0500 0573 0013 83

Gemeindebüro im Pfarrhaus
Kirchenort 2, 18375 Ostseebad Prerow
Tel: 038233 / 69 133
Mail: prerow@pek.de
Web: www.kirche-mv.de/prerow
Öffnungszeiten: Di und Fr: 10 – 12 Uhr
Bankverbindung: Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE52 1505 0500 0572 0019 32
BIC: NOLADE21GRW

Seemannskirche Prerow
Mo – Sa: 10 – 16 Uhr
So: 13 – 16 Uhr

Fischerkirche Born
MI: 14 – 16 Uhr

Schifferkirche Ahrenshoop
Do – So: 10 – 16 Uhr
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